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B U N D E S G E R I C H T S H O F  

IV &B 674/6$ B E S C H L U S S

1b der E atschäd igungöaache

des Faul
f, USA*

K läg e rs  trad B esch w erd e fü h re rs ,

* F rc se B b e v o lla d c h tlg te s  R ech tsan w älte

gegen

das Land H o r d r f c e i n  -  W e s t f a l e n ,  
v e r t r e t e n  d u rch  d ie  L andearen tenbehörde B o rd rh e in -W e stfa le » 9

B ek lag ten  und B esehw erdegegner.



fli,
-2-~

Btr IV* Kivilaenat des Bundesgerichtshof» hat in 
der Hit sung voa 20* April 1966 uater Hitwlrfcung dee 8 
prksi&sntea Ascher und der lundearichter Wilden

if Bp . öraf und von der Mühlen

enat«-
f

beuch lessen*

Die Heviaion wird sagelaeeen*

gründe t
Die von den gerichtlichen Sachverständigen Br* Volfaesa 

der Beurteilung der Frege nach de« ursächlichen 2u»«s*enhaag 
»wischen de« Verfolgungegeachehen und den Verlauf eine» Dar*- 
gescfcwUrieidea* augrundegelegte Krankheit age schichte let von 
Kläger ln der Berufungabegründung als unrichtig beaeichnet 
werden* Für die Blchtigkeit »einer abweichenden Darstellung 
der Vorgeschichte eeinee gegenwärtigen Kostendes hat sich 
der Kläger auf Parteivernehnuag berufen* Obendrein lädt »ich 
die von Br* tolfaea aufgenoatmene Ananaeee nicht alt den An­
gaben des Klügere gegenüber de« Vertrauender» t Br* Sieeenfeld 
in Einklang bringen* Unter diesen Uat&nde» mudte da» Be­
rufungsgericht die für das Gutachten de» Sachverständigen 
weaentllohea Tataachen selbst festetellen» wie der Senat 
»chon »ehrf&oh ausgesprochen hat (Hab 1961t 376 Mr* 27»
B«w 196$» $71 Kr. 43)*
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